
  

Pressemitteilung 

 

• Friedrich Bohl übergibt Staffelstab an Helge Lach  

• Hauptversammlung des BDV erstmals mit dezentralem Format  

• Anzahl der Mitglieder über 14.500  

 

 

Nach knapp 12 Jahren im Amt hat Friedrich Bohl, langjähriger Kanzleramtsminister in der Regierung 
unter Dr. Helmut Kohl, den Vorsitz des Bundesverbandes Deutscher Vermögensberater e.V. (BDV) 
anlässlich der Mitgliederversammlung am 10. November an Dr. Helge Lach (59) abgegeben. Die Wahl 
des neuen Vorsitzenden erfolgte ohne Gegenstimmen.  

Feierliche Würdigung des bisherigen Vorsitzenden  

In mehreren Ansprachen und Grußworten, unter anderem von Andreas Pohl, Vorsitzender des 
Vorstands der Deutschen Vermögensberatung (DVAG), den Bundesministern Peter Altmeier und Dr. 
Helge Braun, dem früheren Bundesfinanzminister Dr. Theo Waigel, dem hessischen 
Ministerpräsidenten Volker Bouffier sowie den Generalsekretären von FDP, Volker Wissing, und 
CDU, Paul Ziemiak, wurde das Wirken von Friedrich Bohl in der Politik, in der Gesellschaft und im 
Verband feierlich und sehr persönlich gewürdigt. Höhepunkt war seine Ernennung zum 
Ehrenvorsitzenden des BDV, eine Auszeichnung, die bislang erst einmal dem Gründer des Verbandes 
und Vorgänger von Friedrich Bohl, Prof. Dr. Reinfried Pohl (†), zu Teil wurde.  

Neuer Vorsitzender bringt viel Erfahrung mit  

„Die Herausforderungen in der Politik werden nicht weniger. Ich bin aber sehr sicher, dass mein 
frisch gewählter Nachfolger das Amt bestens weiterführen wird. Wir haben schon die letzten 5 
Jahren sehr eng zusammengearbeitet und so den Übergang mit großer „Laufruhe“ vorbereitet. Mit 
über 30 Jahren Berufserfahrung in der Finanzbranche, davon allein 19 Jahre im Vorstand der DVAG, 
verfügt er nicht nur über die notwendige Erfahrung, sondern auch über exzellente Fachkenntnisse. 
Und die werden heute in der politischen Arbeit mehr denn je benötigt“, so Friedrich Bohl nach der 
Wahl des neuen BDV-Vorsitzenden Helge Lach, der sich bei den Mitgliedern ganz herzlich bedankte 
und einen kurzen Überblick zur Verbandsarbeit der letzten Jahre sowie zu aktuellen 
Herausforderungen in der politischen Arbeit des Verbandes gab.  

Dezentrales Format hat sich bewährt  

Erstmals wurde die Mitgliederversammlung des BDV wegen der durch die Corona-Pandemie 
bedingten Einschränkungen an insgesamt 12 Standorten bundesweit durchgeführt. Die damit 
verbundenen Herausforderungen wurden exzellent gemeistert. „Wir können uns bei unseren 
Mitgliedern nur aufs herzlichste für das große Interesse und die sehr disziplinierte Mitwirkung 
bedanken.  

 



Natürlich hatten wir großen Respekt vor der Aufgabe, rund 1.200 Mitgliedern an 12 Standorten die 
Teilnahme und vor allem die Stimmabgabe zu ermöglichen. Das hat wirklich hervorragend 
funktioniert“, so der scheidende Vorsitzende.  

Über 14.500 Mitglieder  

Besonders stolz zeigte sich Lach als neuer Vorsitzender auf die Entwicklung der Anzahl der Mitglieder 
des BDV. „Wir konnten in den letzten Jahren sehr viele Vermögensberaterinnen und 
Vermögensberater davon überzeugen, wie wichtig die politische Arbeit für die Zukunft des Berufes 
ist und welche Bedeutung der BDV dabei hat. Mit inzwischen mehr als 14.500 Mitgliedern und damit 
als stärkster Berufsverband werden wir in Berlin und in Brüssel gehört. Man schätzt unsere 
Argumente, weil wir mit der Vermögensberatung alle Bereiche des Finanzmarktes fachlich abdecken 
und mit den rund 8 Millionen Kundinnen und Kunden unserer Mitglieder sehr genau wissen, was die 
Bürger bewegt“, so ein erstes Statement. 
 
 
 
Über den BDV:  
 
Der Bundesverband Deutscher Vermögensberater (BDV) vertritt als größter Berufsverband die Interessen 
selbstständiger Vermögensberater in Deutschland. Der BDV mit Sitz in Frankfurt am Main wurde 1973 vom heutigen 
Ehrenvorsitzenden Professor Dr. Reinfried Pohl (†) gegründet und zählt aktuell über 15.000 Mitglieder. Vorsitzender 
des Verbandes ist Dr. Helge Lach. Geschäftsführer sind Katja Dieffenbach-Rilk und Lutz Heer. Weitere Informationen 
unter www.bdv.de 

Kontakt:  

BDV Geschäftsführung: Lutz Heer, Katja Dieffenbach-Rilk  
Tel.Nr.: 069 256261-30 | bdv@bdv.de | www.bdv.de 
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